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See the notice on TED website

431386-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Énergie et services connexes – Beratungs- und Akquiseleistungen innerhalb der 
Projektentwicklung Wärme
OJ S 119/2026 24/06/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Services

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: Berliner Stadtwerke KommunalPartner GmbH
Adresse électronique: einkauf@berlinerstadtwerke.de
Forme juridique de l’acheteur: Entreprise publique
Activité du pouvoir adjudicateur: Affaires économiques

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: Beratungs- und Akquiseleistungen innerhalb der Projektentwicklung Wärme
Description: Gegenstand des Verfahrens ist die Vergabe von Beratungs- und 
Akquiseleistungen in der Projektentwicklung im Bereich Wärme.
Identifiant de la procédure: eff1423a-12ba-4902-acec-a7c9e7485e5b
Identifiant interne: 260619
Type de procédure: Négociée avec publication préalable d’un appel à la concurrence / 
concurrentielle avec négociation
La procédure est accélérée: non
Principales caractéristiques de la procédure et informations sur l'endroit où obtenir les règles 
complètes applicables à la procédure: Das Verhandlungsverfahren wird in zwei Phasen 
durchgeführt: Phase 1-Teilnahmewettbewerb: Interessierte Unternehmen sind in der derzeit 
stattfindenden Phase 1 zur Beteiligung am Teil-nahmewettbewerb aufgefordert. Auf Grundlage 
der unter Ziffer 3.8.2 dargestellten Vorgehens-weise werden unter allen grundsätzlich 
geeigneten Bewerbern im Rahmen des Teilnahme-wettbewerbs maximal 4 Unternehmen 
ausgewählt, die zur Abgabe eines Angebots aufgefordert werden. Phase 2 - Angebots- und 
Verhandlungsphase: Die Vergabeunterlagen werden allen zur Abgabe eines ersten Angebots 
aufgeforderten Teil-nehmern zeitgleich zur Verfügung gestellt. Der geforderte Inhalt der 
Angebote ist in den Vergabeunterlagen dargestellt, die den im Rahmen des 
Teilnahmewettbewerbs ausgewählten und zur Abgabe eines Angebots aufgeforderten 
Bewerbern zugehen werden. Auf Grundlage dieser Unterlagen erarbeiten die Bieter ein erstes 
Angebot, das unter anderem konzeptionelle Ausführungen enthalten muss. Im Anschluss an 
die Einreichung der ersten Angebote werden eine Präsentation sowie Ver-handlungen 
stattfinden. Die ausgewählten Bieter werden im Laufe des Vergabeverfahrens noch nähere 
Informationen hierzu erhalten. Die Angebote werden auf Grundlage der Zuschlagskriterien 
bewertet. Auf dieser Grundlage wird ein Bieterranking erstellt. Es ist beabsichtigt, den 
Zuschlag im Wege eines Mehrfachrahmenvertrages gemäß § 21 Abs. 4 Nr. 1 VgV an die zwei 
Bieter zu erteilen, deren Angebote nach Abschluss der Angebotswertung die Ränge 1 und 2 
belegen.

2.1.1.  Objet
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Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 71314000 Énergie et services connexes
Nomenclature complémentaire (cpv): 71314200 Services de gestion de l'énergie

2.1.2.  Lieu d’exécution
Adresse postale: Am Köllnischen Park 1  
Ville: Berlin
Code postal: 10179
Subdivision pays (NUTS): Berlin (DE300)
Pays: Allemagne
Informations complémentaires: Der Auftragnehmer ist in der Wahl des Leistungsorts 
grundsätzlich frei. Erfordert die Tätigkeit die Anwesenheit des Auftragnehmers beim 
Auftraggeber, ist der Auftragnehmer dort zur Leistungserbringung verpflichtet.

2.1.3.  Valeur
Valeur estimée hors TVA: 500 000,00 EUR
Valeur maximale de l’accord-cadre: 500 000,00 EUR

2.1.4.  Informations générales
Informations complémentaires: #Bekanntmachungs-ID: CXPIYYRYYYN#
Base juridique: 
Directive 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Avis, Document de marché
Manquement à des obligations liées à des motifs d’exclusion purement nationaux: Die 
Unternehmen, auf die sich ein Bewerber zum Nachweis seiner Eignung stützt, müssen die 
Eignung nach den Vorgaben der Vergabebekanntmachung hinsichtlich derjenigen 
Eignungskriterien erfüllen, zu deren Nachweis sich der Bewerber auf die Eignung des 
Unternehmens stützt. Zudem sind die Erklärungen über das Vorliegen von Ausschlussgründen 
nach § 123 Abs. 1 bis 4 GWB und § 124 Abs. 1 GWB auch für diese Unternehmen 
vorzulegen. Werden die vorstehend dargestellten Eignungsanforderungen nicht erfüllt oder 
liegen Ausschluss-gründe gemäß § 123 Abs. 1 bis 4 GWB vor, so ist das Unternehmen auf 
Aufforderung der Vergabestelle innerhalb einer von dieser vorgegebenen Frist zu ersetzen. 
Liegen Ausschluss-gründe gemäß § 124 Abs. 1 GWB vor, so kann die Vergabestelle 
verlangen, dass der Bewerber das Unternehmen ersetzt.
Participation à une organisation criminelle: Öffentliche Auftraggeber schließen ein 
Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie 
Kenntnis davon haben, dass eine Person, deren Verhalten nach Absatz 3 dem Unternehmen 
zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 
30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer 
Straftat nach: § 129des Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a des 
Strafgesetzbuchs (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 129b des Strafgesetzbuchs 
(Kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland).
Infractions terroristes ou infractions liées aux activités terroristes: Öffentliche Auftraggeber 
schließen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme 
aus, wenn sie Kenntnisdavon haben, dass eine Person, deren Verhalten nach Absatz 3 dem 
Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine 
Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt 
worden ist wegen einer Straftat nach: § 129 des Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller 



431386-2026 Page 3/11

Vereinigungen), §129a des Strafgesetzbuchs (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 
129b des Strafgesetzbuchs (Kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland).
Blanchiment de capitaux ou financement du terrorisme: Öffentliche Auftraggeber schließen ein 
Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie 
Kenntnis davon haben, dass eine Person, deren Verhalten nach Absatz 3 dem Unternehmen 
zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach 
§30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer 
Straftat nach: § 261 des Strafgesetzbuchs (Geldwäsche), § 89c des Strafgesetzbuchs 
(Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der 
Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese 10.12.25, 14:
23 34027-2025 - Wettbewerb - TED Page 5/15 finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu 
verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat nach § 89aAbsatz 2 Nummer 2 
des Strafgesetzbuchs zu begehen.
Fraude: Öffentliche Auftraggeber schließen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie Kenntnis davon haben, dass eine 
Person, deren Verhalten nach Absatz 3 dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig 
verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über 
Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach: § 263 
des Strafgesetzbuchs (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen 
Union oder gegen Haushalterichtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag 
verwaltet werden, § 264 des Strafgesetzbuchs(Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat 
gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der 
Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden.
Corruption: Öffentliche Auftraggeber schließen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie Kenntnis davon haben, dass eine 
Person, deren Verhalten nach Absatz 3 dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig 
verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über 
Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach: § 299 
des Strafgesetzbuchs(Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen Verkehr), §§ 299a 
und 299b des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im Gesundheitswesen), § 
108e des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatsträgern) oder § 108f 
des Strafgesetzbuchs (unzulässige Interessenwahrnehmung), den §§ 333 und 334 des 
Strafgesetzbuchs (Vorteilsgewährung und Bestechung), jeweils auch in Verbindung mit § 335a 
des Strafgesetzbuchs(Ausländische und internationale Bedienstete).
Travail des enfants et autres formes de traite des êtres humains: Öffentliche Auftraggeber 
schließen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme 
aus, wenn sie Kenntnis davon haben, dass eine Person, deren Verhalten nach Absatz 3 dem 
Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine 
Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt 
worden ist wegen einer Straftatnach: den §§ 232, 232a Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 233a 
des Strafgesetzbuches (Menschenhandel, Zwangsprostitution, Zwangsarbeit, Ausbeutung der 
Arbeitskraft, Ausbeutung unter Ausnutzung einer Freiheitsberaubung).
Manquement à l’obligation relative au paiement d’impôts et taxes: Öffentliche Auftraggeber 
schließen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an 
einem Vergabeverfahren aus, wenn das Unternehmen seinen Verpflichtungen zur Zahlung 
von Steuern, Abgaben oder Beiträgen zur Sozialversicherung nicht nachgekommen ist und 
dies durch eine rechtskräftige Gerichts- oder bestandskräftige Verwaltungsentscheidung 
festgestellt wurde.
Manquement à l’obligation relative au paiement de cotisations de sécurité sociale: Öffentliche 
Auftraggeber schließen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der 
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Teilnahme an einem Vergabeverfahren aus, wenn das Unternehmen seinen Verpflichtungen 
zu seinen Beiträgen zur Sozialversicherung nicht nachgekommen ist und dies durch eine 
rechtskräftige Gerichts- oder bestandskräftige Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde.
Manquement aux obligations dans le domaine du droit environnemental: Öffentliche 
Auftraggeber können unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein 
Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem 
Vergabeverfahren ausschließen, wenn das Unternehmen bei der Ausführung öffentlicher 
Aufträge nachweislich gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen 
verstoßen hat.
Manquement aux obligations dans le domaine du droit social: Öffentliche Auftraggeber können 
unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem 
Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren 
ausschließen, wenn das Unternehmen bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nachweislich 
gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat,
Manquement aux obligations dans le domaine du droit du travail: Öffentliche Auftraggeber 
können unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu 
jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren 
ausschließen, wenn das Unternehmen bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nachweislich 
gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat.
Insolvabilité: Öffentliche Auftraggeber können unter Berücksichtigung des Grundsatzes der 
Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der 
Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschließen, wenn das Unternehmen 
zahlungsunfähig ist, über das Vermögen des Unternehmens ein Insolvenzverfahren oder ein 
vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet worden ist, die Eröffnung eines solchen 
Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen im Verfahren der 
Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat.
Biens administrés par un liquidateur: Öffentliche Auftraggeber können unter Berücksichtigung 
des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschließen, wenn das 
Unternehmen zahlungsunfähig ist, über das Vermögen des Unternehmens ein 
Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet worden ist, die 
Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist, sich das 
Unternehmen im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat,
État de cessation d’activités: Öffentliche Auftraggeber können unter Berücksichtigung des 
Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschließen, wenn seine 
Tätigkeit eingestellt hat.
Situation analogue à la faillite prévue dans la législation nationale: Öffentliche Auftraggeber 
können unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu 
jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren 
ausschließen, wenn das Unternehmen zahlungsunfähig ist, über das Vermögen des 
Unternehmens ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder 
eröffnet worden ist, die Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden 
ist, sich das Unternehmen im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit 
eingestellt hat.
Faute professionnelle grave: Öffentliche Auftraggeber können unter Berücksichtigung des 
Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschließen, wenn das 
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Unternehmen im Rahmen der beruflichen Tätigkeit nachweislich eine schwere Verfehlung 
begangen hat, durch die die Integrität des Unternehmens infrage gestellt wird; § 123 Absatz 3 
ist entsprechend anzuwenden.
Accords avec d’autres opérateurs économiques en vue de fausser la concurrence: Öffentliche 
Auftraggeber können unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein 
Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem 
Vergabeverfahren ausschließen, wenn der öffentliche Auftraggeber über hinreichende 
Anhaltspunkte dafür verfügt, dass das Unternehmen mit anderen Unternehmen 
Vereinbarungen getroffen oder Verhaltensweisen aufeinander abgestimmt hat, die eine 
Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs bezwecken oder bewirken.
Conflit d’intérêt créé par sa participation à la procédure de passation de marché: Öffentliche 
Auftraggeber können unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein 
Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem 
Vergabeverfahren ausschließen, wenn ein Interessenkonflikt bei der Durchführung des 
Vergabeverfahrens besteht, der die Unparteilichkeit und Unabhängigkeit einer für den 
öffentlichen Auftraggeber tätigen Person bei der Durchführung des Vergabeverfahrens 
beeinträchtigen könnte und der durch andere, weniger einschneidende Maßnahmen nicht 
wirksam beseitigt werden kann.
Association directe ou indirecte à la préparation de cette procédure de passation de marché: 
Öffentliche Auftraggeber können unter Berücksichtigung des Grundsatzes der 
Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der 
Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschließen, wenn der öffentliche Auftraggeber über 
hinreichende Anhaltspunkte dafür verfügt, dass das Unternehmen mit anderen Unternehmen 
Vereinbarungen getroffen oder Verhaltensweisen aufeinander abgestimmt hat, die eine 
Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs bezwecken oder bewirken. 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Öffentliche 
Auftraggeber können unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein 
Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem 
Vergabeverfahren ausschließen, wenn eine Wettbewerbsverzerrung daraus resultiert, dass 
das Unternehmen bereits in die Vorbereitung des Vergabeverfahrens einbezogen war, und 
diese Wettbewerbsverzerrung nicht durch andere, weniger einschneidende Maßnahmen 
beseitigt werden kann.
Résiliation, dommages et intérêts ou autres sanctions comparables: Öffentliche Auftraggeber 
können unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu 
jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren 
ausschließen, wenn das Unternehmen eine wesentliche Anforderung bei der Ausführung 
eines früheren öffentlichen Auftrags oder Konzessionsvertrags erheblich oder fortdauernd 
mangelhaft erfüllt hat und dies zu einer vorzeitigen Beendigung, zu Schadensersatz oder zu 
einer vergleichbaren Rechtsfolge geführt hat.
Fausses déclarations, dissimulation d'informations, incapacité de présenter les documents 
requis ou obtention d'informations confidentielles sur cette procédure: Öffentliche Auftraggeber 
können unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu 
jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren 
ausschließen, wenn das Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgründe oder Eignungskriterien 
eine schwerwiegende Täuschung begangen oder Auskünfte zurückgehalten hat oder nicht in 
der Lage ist, die erforderlichen Nachweise zu übermitteln, oder das Unternehmen a) versucht 
hat, die Entscheidungsfindung des öffentlichen Auftraggebers in unzulässiger Weise zu 
beeinflussen, b) versucht hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es unzulässige 
Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen könnte, oder c) fahrlässig oder vorsätzlich 
irreführende Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung des öffentlichen 
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Auftraggebers erheblich beeinflussen könnten, oder versucht hat, solche Informationen zu 
übermitteln.

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Titre: Beratungs- und Akquiseleistungen innerhalb der Projektentwicklung Wärme
Description: Projektentwicklung Identifikation potenzieller Wärmeprojekte (z. B. 
Quartierslösungen, dezentrale Versorgungskonzepte, Wärmeinfrastruktur) Durchführung von 
Vorqualifizierungen anhand technischer und wirtschaftlicher Kriterien Analyse von 
Standortbedingungen, Energiebedarfen und Potenzialen Organisation und Durchführung von 
Vor-Ort-Terminen Technische und wirtschaftliche Konzeption Erstellung von technischen 
Grob- und Feinkonzepten Energetische Dimensionierung und Auslegung Erstellung 
nachvollziehbarer Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen (z. B. Investitions-, Betriebs- und 
Wärmepreisabschätzungen) Dokumentation der Ergebnisse in prüffähiger Form Akquise, 
Unterstützung bei Marktbearbeitung und Projektanbahnung Identifikation relevanter 
Marktakteure (z. B. Kommunen, Unternehmen, Projektpartner) Vorbereitung und 
Durchführung von Abstimmungsgesprächen in fachlicher Rolle Erstellung von Präsentationen 
und projektbezogenen Unterlagen Unterstützung bei der Weiterentwicklung von Projekten bis 
zur Entscheidungsreife Angebots- und Vertragsunterstützung Fachliche Zuarbeit zu 
Angebotsunterlagen und Business Cases Erstellung fachlicher Beiträge für Vergabe- oder 
Vertragsunterlagen Unterstützung bei der Vorbereitung von Vertragsverhandlungen (ohne 
eigene Abschlussbefugnis)
Identifiant interne: 260619

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 71314000 Énergie et services connexes
Nomenclature complémentaire (cpv): 71314200 Services de gestion de l'énergie

5.1.2.  Lieu d’exécution
Adresse postale: Am Köllnischen Park 1  
Ville: Berlin
Code postal: 10179
Subdivision pays (NUTS): Berlin (DE300)
Pays: Allemagne
Informations complémentaires: Der Auftragnehmer ist in der Wahl des Leistungsorts 
grundsätzlich frei. Erfordert die Tätigkeit die Anwesenheit des Auftragnehmers beim 
Auftraggeber, ist der Auftragnehmer dort zur Leistungserbringung verpflichtet.

5.1.3.  Durée estimée
Durée: 1 An

5.1.4.  Reconduction
Nombre maximum de reconductions: 2
Autres informations sur le renouvellement: Der Rahmenertrag hat eine Mindestlaufzeit von 
einem Jahr, beginnend am 01.01.2027. Er verlängert sich maximal zwei Mal jeweils 
automatisch um ein weiteres Jahr, sofern er nicht mit einer Frist von 3 Monaten zum jeweiligen 
Vertragsende schriftlich gekündigt wird. § 2 Abs. 2 dieses Rahmenvertrages bleibt unberührt. 
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Bereits vom Auftraggeber vor Laufzeitende des Rahmenvertrages beauftragte Leistungen sind 
von dem Auftragnehmer jedoch noch vollständig zu erfüllen. Das Recht zur außerordentlichen 
Kündigung aus wichtigem Grund bleibt unberührt. Eine Kündigung muss schriftlich erfolgen.

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Exigence dans l’offre
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): non
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): non

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Inscription à un registre du commerce
Description du critère de sélection: Alternativer Nachweis: Sofern der Bewerber nicht im 
Handelsregister verzeichnet ist, genügt der Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf 
andere Weise (z. B. Eintragung in ein Partnerschafts- oder Vereinsregister, Mitgliedschaft in 
einer wirtschaftsständischen Vereinigung oder ein gleichwertiger Nachweis des 
Herkunftslandes).

Critère: Assurance responsabilité professionnelle pour les risques
Description du critère de sélection: Eigenerklärung über das Bestehen einer 
Haftpflichtversicherung (Gültigkeit mindestens für das laufende Kalenderjahr). Der Bewerber 
erklärt, dass eine Betriebshaftpflichtversicherung mit folgenden Mindestdeckungssummen 
mindestens zweifach je Versicherungsjahr (zweifache Maximierung) besteht oder im 
Auftragsfall abgeschlossen wird: Personenschäden: mindestens 2.000.000 EUR je 
Schadensereignis Sach- und Vermögensschäden (gemeinsam): mindestens 2.000.000 EUR 
je Schadensereignis

Critère: Références sur des services spécifiés
Description du critère de sélection: Referenzen Es werden bis zu 5 Referenzen gewertet. 
Auch die 3 Mindest-Referenzen werden in die Bewertung einbezogen. Je Referenz werden 
folgende Bewertungskriterien herangezogen: Generelle Vergleichbarkeit der Referenz (max. 3 
Punkte) Tätigkeit in der Energiewirtschaft (Branchenfokus) (max. 3 Punkte) Erfahrung in der 
Entwicklung von langfristigen Vertragsmodellen (z. B. Wärmeliefer- oder Pachtverträge) (max. 
3 Punkte) Erfahrung in der Erstellung von Wärmekonzepten (max. 1 Punkt) Somit können je 
Referenz maximal 10 Punkte erreicht werden. Bei maximal 5 zu wertenden Referenzen ergibt 
sich eine maximale Gesamtpunktzahl von 50 Punkten. Es werden maximal 4 Bewerber für die 
Angebotsphase ausgewählt. Bei Punktgleichheit entscheidet das Los.
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure
Pondération (points, valeur exacte): 50,00
Informations sur la seconde étape d’une procédure en deux étapes: 
Nombre minimal de candidats à inviter pour la seconde étape de la procédure: 4
Nombre maximal de candidats à inviter pour la seconde étape de la procédure: 4
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La procédure se déroulera en plusieurs étapes. À chaque étape, certains candidats peuvent 
être éliminés

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Prix
Nom: Projektleiter (Beratungsleistung, Akquiseleistung Projektentwicklung Wärme)
Description: Bei den angegebenen Preisen handelt es sich um Nettopreise einschließlich 
sämtlicher Nebenkosten gemäß Leistungsbeschreibung. Die Wertung erfolgt ausschließlich 
auf Grundlage des angebotenen Stundensatzes in Euro. Der Projektleiter stellt die zentrale 
und maßgebliche Leistungserbringung dar. Der angebotene Stundensatz gilt als maßgeblicher 
Preis im Sinne der Zuschlagswertung und wird entsprechend der festgelegten 
Bewertungsmethode berücksichtigt.
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 80
Critère: 
Type: Qualité
Nom: Qualität der Projektleitung
Description: Qualität der Projektleitung (max. 10 Punkte) Der Bewerber hat persönliche 
Referenzen der vorgesehenen Projektleitung anzugeben, die mit der zu vergebenden Leistung 
nach der Aufgabenstellung, also Art, Umfang und Komplexität des Auftrages, vergleichbar 
sind und die erfolgreich, also ohne wesentliche Beanstandungen, durchgeführt wurden und bei 
der die vorgesehene Projektleitung die Projektleitung oder stellvertretende Projektleitung 
innehatte. Vergleichbar mit dem ausgeschriebenen Auftragsgegenstand sind Referenzen, 
deren Auftragsgegenstand rechtlich und strukturell vergleichbarer Projekte im Energiesektor 
(Entwicklung von langfristigen Vertragsmodellen (z. B. Wärmeliefer- oder Pachtverträge) war. 
Die Referenz muss aus dem Zeitraum 2020-2026 stammen. Referenzen, die die 
vorgegebenen Mindestkriterien nicht erfüllen, werden nicht berücksichtigt. Bewertung: Anzahl 
der Referenzen mit gleicher Position (je Referenz 1 Punkt; max. 10 Referenzen wertbar, 
daraus folgt max. 10 Punkte)
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 10
Critère: 
Type: Qualité
Nom: Konzept zur Projektentwicklung
Description: Konzept zur Projektentwicklung (max. 10 Punkte) - max. 20 Seiten Der Bieter hat 
ein Konzept zur Umsetzung der Beratungs-, Akquise- und Projektentwicklungsleistungen im 
Bereich Wärme vorzulegen; maßgeblich sind dabei die in der Leistungsbeschreibung 
definierten Leistungen. Gegenstand des Auftrags ist die Erbringung von Leistungen im 
Rahmen der Projektentwicklung im Bereich Wärme. Dies umfasst insbesondere die 
Projektentwicklung, die technische und wirt-schaftliche Konzeption, die Akquise- und 
Beratungsleistungen sowie projektbezogene Unterstützungsleistungen. Das Konzept muss 
erkennen lassen, wie der Bieter die Leistungserbringung inhaltlich, methodisch und 
organisatorisch umsetzt. Die Darstellung hat sich auf die einzelnen Leistungsbereiche zu 
beziehen und diese konkret, projektspezifisch und nachvollziehbar zu beschreiben. Dabei ist 
insbesondere darzulegen, wie die Zielerreichung sowie eine qualitativ hochwertige 
Leistungserbringung im Bereich Wärme sichergestellt werden. Bewertung: Die Bewertung 
erfolgt anhand der inhaltlichen Qualität, der Nachvollziehbarkeit sowie der pro-jektspezifischen 
und methodischen Ausarbeitung des Konzepts im Hinblick auf die Leistungen im Bereich der 
Projektentwicklung im Wärmesektor. Für die Konzepte gilt, dass das Deckblatt und die 
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Gliederung nicht zum Umfang zählen. Im Üb-rigen bezieht sich der Umfang auf DIN A4 Seiten, 
Schriftgröße 11, Arial. Wird der vorgegebene Umfang von maximal 20 Seiten überschritten, 
werden nur die ersten 20 Seiten gewertet.
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 10

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Date limite de demande d’informations complémentaires: 14/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Heure de l'Europe orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Adresse des documents de marché: https://s2.dtvp.de/Satellite/notice/CXPIYYRYYYN
/documents
Canal de communication ad hoc: 
URL: https://s2.dtvp.de/Satellite/notice/CXPIYYRYYYN

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de la procédure: 
Date d’envoi estimée des invitations à soumissionner: 31/07/2026
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://s2.dtvp.de/Satellite/notice/CXPIYYRYYYN
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des demandes de participation/candidatures: 20/07/2026 12:00:00 
(UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
Aucun document ne peut être présenté ultérieurement.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Facturation électronique: Non autorisée
La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: non

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Accord-cadre, sans remise en concurrence
Nombre maximal de candidats: 2
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer des Landes Berlin
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: Berliner Stadtwerke KommunalPartner GmbH
Organisation qui fournit des précisions concernant l’introduction des recours: Vergabekammer 
des Landes Berlin
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Berliner Stadtwerke 
KommunalPartner GmbH

https://s2.dtvp.de/Satellite/notice/CXPIYYRYYYN/documents
https://s2.dtvp.de/Satellite/notice/CXPIYYRYYYN/documents
https://s2.dtvp.de/Satellite/notice/CXPIYYRYYYN
https://s2.dtvp.de/Satellite/notice/CXPIYYRYYYN
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8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Nom officiel: Berliner Stadtwerke KommunalPartner GmbH
Numéro d’enregistrement: HRB 194356 B
Adresse postale: Am Köllnischen Park 1
Ville: Berlin
Code postal: 10179
Subdivision pays (NUTS): Berlin (DE300)
Pays: Allemagne
Point de contact: Einkauf Berliner Stadtwerke
Adresse électronique: einkauf@berlinerstadtwerke.de
Téléphone: 030 270017286
Rôles de cette organisation: 
Acheteur
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures

8.1.  ORG-0002
Nom officiel: Vergabekammer des Landes Berlin
Numéro d’enregistrement: UST-ID DE296830277
Adresse postale: Martin-Luther-Straße 105
Ville: Berlin
Code postal: 10825
Subdivision pays (NUTS): Berlin (DE300)
Pays: Allemagne
Point de contact: Geschäftsstelle
Adresse électronique: vergabekammer@senweb.berlin.de
Téléphone: 030 9013-8316
Télécopieur: 030 9028-5300
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours
Organisation qui fournit des précisions concernant l’introduction des recours

8.1.  ORG-0003
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

Informations relatives à l’avis

mailto:einkauf@berlinerstadtwerke.de
mailto:vergabekammer@senweb.berlin.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Identifiant/version de l’avis: ab25a421-42f0-494f-825d-c649c25eede2  -  01
Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Sous-type d’avis: 16
Date d’envoi de l’avis: 19/06/2026 15:20:36 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure 
d'été de l'Europe centrale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand
Numéro de publication de l’avis: 431386-2026
Numéro de publication au JO S: 119/2026
Date de publication: 24/06/2026
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